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Schwerpunkt der neuen Ausgabe ist Rußland. Naheliegend, daß »Die Putin-Medwedew 
Rochade« analysiert wird. Wenn Rußland ein zuverlässiger Partner des Westens bleiben soll, 
müssen die russischen Interessen sowie die neue außenpolitische Stärke berücksichtigt 
werden, meint Johannes Heisig, Berlin. Russische und deutsche Wissenschaftler diskutieren 
den Machtwechsel in Moskau und was von ihm zu erwarten ist. Beachtenswert sind die 
Feststellungen von Irina Dorogavtseva und Dimitri Trubitsyn (beide Uni Tschita), daß die 
Modernisierung Chinas kein Vorbild für Rußland sein kann. Der sibirische Politologe Sergej 
Birukov (Kemerowo) schildert die soziale Situation in diesem Gebiet. Weitergeführt wird die 
Debatte über Thesen Otfried Nassauers zum Thema »Militärmacht Deutschland« mit
Beiträgen von Christoph Marischka und Wolfgang Gehrcke.


